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31.07. - 01.08.2026

Dienstag, 23.06.2026 
19:00 Uhr      Johannisandacht auf dem Friedhof in Roda,  
                      Prädn. Müller & Singkreis Zschaiten 
 
Mittwoch, 24.06.2026 
19:30 Uhr      Johannisandacht in Glaubitz, Prädn. Müller 
 
Freitag, 26.06.2026 
19:00 Uhr      Taize – Andacht in Zschaiten, Fr. Heinig 
 
Sonntag, 28.06.2026 
9.00 Uhr        Einladung zum Familiengottesdienst zum  
                      Schuljahresende mit Einsegnung der  
                      Musicalmitarbeiter in Röderau, Pfrn. Gildehaus 
 
Sonntag, 05.07.2026 
09:00 Uhr      Gottesdienst in Zschaiten, Prädn. Müller 
 
 

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ  
 
Hauskreis Glaubitz: Am letzten Montag im Monat, 19.30 Uhr  

im Gem.-r. Glaubitz, Info bei G. Schönfelder 
und im Pfarramt Glaub., Tel.  035265 54271 

 
Hauskreis Nünchritz: freitags, 19.30 – 20.30 Uhr  

bei Th. Deffke, Karl-Liebknechtring 10,  
 

Singkreis Glaubitz:   mittwochs, 19.30 Uhr, Gemeindehaus,  
Fr. Giegold, Tel.: 0173 1615979 

 
Singkreis Zschaiten: donnerstags, 19.00 Uhr, CL-Raum 

Fr. Giegold, Tel.: 0173 1615979 
 
Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus,  

Herr Burkhardt, Tel.: 0175 6669103 
 
Vorschulkinderkreis:    Samstag, 13. Juni, 9.30 – 11.00 Uhr,  

Gemeinderaum Glaubitz, Frau Tammer,  
auch für Streumener Kinder! 

 
Männerkreis: Mittwoch, 10. Juni, 17.00 Uhr 

Grillen im Pfarrgarten mit Herrn Bennewitz 
und Frau Bauer 

 
Jugendtreff Glaubitz freitags, 18.30 Uhr, Gemeindehaus Glaubitz 

 Ansprechpartnerin: Amelie Schäfer,  
Tel. 0152 34737478 

 

BEGEGNUNGSSTÄTTE NÜNCHRITZ 
 
Teezeit:                        Freitag, 12. Juni 2026 
                                    Frau Schneider, 17.00 Uhr  
Frühstückstreff:            donnerstags,  
                                    Frau Azendorf, 09.00 – 10.30 Uhr  
Frauenkreis:                 Donnerstag, 18. Juni 2026 
                                    Frau Leber, 14.30 Uhr  
Gebetskreis:                 montags, 18 – 19 Uhr  
                                    Pred. Seifert, Nünchritz, Am Südhang 3  
Gesprächsabend:          Dienstag, 9. Juni, 18 – 19 Uhr  
                                    mit Autorin Renate Preuß und Ihrem Buch 
                                    „NEUIGKEITEN AUS DER SCHREIBSTUBE“  
Soziale Beratung:         Um tel. Anmeldung wird gebeten!  
                                    Herr Eisenhauer, Tel.: 03525 734319 
 

 
100 JAHRE POSAUNENCHOR GLAUBITZ 
 
Die ersten Posaunenchöre, wie wir sie als musikalische Laienbe-
wegung auch heute kennen, entstanden bereits im 19. Jahrhun-
dert in Folge der christlichen Erweckungsbewegung und spiel-
ten in der Herrnhuter Brüdergemeine und im Raum Ostwestfa-
len. In Glaubitz fanden sich erstmalig im Jahre 1926 - vor 100 
Jahren – junge Leute aus der Jugendbewegung „Entschieden für 
Christus“ unter Leitung von Fritz Broschwitz zum gemeinsamen 
Üben und Musizieren zusammen und begründeten damit die 
hiesige Posaunenchorarbeit. In den Kriegsjahren – Fritz Bro-
schwitz und andere Mitglieder des Chores wurden zum Militär-
dienst eingezogen – war die Arbeit des Posaunenchores nur 
noch eingeschränkt möglich. Kurzzeitig übernahm der damals 
als Ortspfarrer amtierende Christoph Müller die Leitung des 
Chores. 1945 begann der Chor unter Leitung des damaligen 
Kantors Gottfried Müller und unter Mitwirkung von dessen 
Großvater Adolf Müller, langjähriger Leiter und Förderer der 
Sächsischen Posaunenmission, von Neuem zu musizieren. Nach 
dieser Zeit wirkte Pfarrer Christoph Müller wieder als Leiter des 
Chores. Ihm ist es zu verdanken, dass der Chor auch eigene In-
strumente besitzt. Schriftstücke nennen die Zeit von 1952 bis 
1956, in der u. a. Flügelhörner, Trompeten und ein Bariton ge-
kauft wurden. In den siebziger Jahren erhielt der im Neuaufbau 
befindliche Chor wertvolle Unterstützung durch den Posaunen-
chor Merschwitz. 
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BLUTSPENDEN HABEN IMMER SAISON:  
DER EINSATZ ALS SPENDER IST UNKOMPLIZIERT UND 
RETTET MENSCHENLEBEN 
 
Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni wird wieder viel 
Aufmerksamkeit auf das lebensrettende Thema gelenkt. Auch im 
Juni gilt: Blutspenden bleiben unverzichtbar. Der Bedarf an Blut-
präparaten in den Kliniken der Region ist konstant hoch. Patien-
tinnen und Patienten sind tagtäglich auf eine verlässliche Ver-
sorgung angewiesen, sei es nach Unfällen, bei Operationen oder 
bei der Behandlung schwerer – oftmals auch chronischer – Er-
krankungen. Blutpräparate sind dabei ein unersetzliches Arznei-
mittel, das künstlich nicht hergestellt werden kann und zudem 
nur begrenzt haltbar ist. Thrombozyten (Blutplättchen) beispiels-
weise sind nur wenige Tage einsetzbar. Das bedeutet: Jede 
Spende zählt – und zwar kontinuierlich. Viele Menschen wissen 
nicht, wie unkompliziert eine Blutspende tatsächlich ist. Mit ge-
ringem Zeitaufwand von rund einer Stunde kann ein wertvoller 
Beitrag geleistet werden, der bis zu drei Menschen zugute-
kommt. Die Blutentnahme selbst dauert dabei nur rund 10 Mi-
nuten. Der Ablauf ist medizinisch sicher, standardisiert und wird 
von erfahrenem Fachpersonal begleitet.  
Blutspenden ist kein außergewöhnlicher Kraftakt, sondern eine 
einfache Möglichkeit, Verantwortung im Alltag zu übernehmen. 
Gerade die Regelmäßigkeit macht den Unterschied – denn nur 
so kann die Versorgung stabil gesichert werden. Wer spendet, 
unterstützt ganz konkret Menschen in akuten Lebenssituationen. 
Der Einsatz jedes Einzelnen schenkt Leben – leise, direkt und 
ohne großen Aufwand. Rund um den Weltblutspendetag am 14. 
Juni wird wieder besondere Aufmerksamkeit auf dieses lebens-
rettende Thema gelenkt und der Einsatz aller Spenderinnen und 
Spender gewürdigt. Gleichzeitig sollen neue Spender*innen ge-
wonnen werden, um auch künftig die Patientenversorgung 
lückenlos sicherstellen zu können.  
 
Alle DRK-Blutspendetermine unter https://www.blutspende-nordost.de/bluts-
pendetermine/. Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 
949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net er-
folgen kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 
 

 

Pfarrer Käßler hatte einen leistungsstarken Chor aufgebaut und 
es spornte an, gemeinsam zu üben und in beiden Gemeinden zu 
musizieren. Ebenfalls begann Pfarrer Müller 1976 mit der Jung-
bläserausbildung, wurde dabei von Wolfgang Bahr unterstützt, 
der diese Arbeit zunehmend selbst fortführte. Am 1. März 1987 
legte der mittlerweile betagte Pfarrer Christoph Müller die Ge-
schicke des Chores in die Hände von Georg Heinig. Dieser leitete 
den Chor mit großer Freude, Geduld und hohem Engagement bis 
zu seinem Tod im Februar 2012. Danach übernahm Ullrich Burk-
hardt die Leitung des Chores. Posaunenchöre sind auch heute 
ein wichtiger Bestandteil der Kirchenmusik, unterstützen im 
Gottesdienst, leisten einen Dienst, der sich an die Öffentlichkeit 
wendet und Menschen die gute Botschaft von Jesus Christus ver-
künden will. Auch wenn sich das musikalische Repertoire wan-
delt und immer wieder erweitert wird – gespielt wird zur Ehre 
und zum Lobe Gottes. In den letzten Jahren führten große Ver-
anstaltungen wie die Deutschen evangelischen Bläsertage in 
Leipzig, Dresden und Hamburg mehr als 10.000 Bläser aus ganz 
Deutschland und Gästen aus aller Welt zusammen, an denen 
auch immer Bläser des Glaubitzer Posaunenchores mit großer 
Freude teilnahmen und neu motiviert nachhause fuhren. Wie 
aber in den zurückliegenden 100 Jahren immer, gab und gibt es 
ein Auf und Ab – Nachwuchs fehlt, Bläser stehen aus unter-
schiedlichsten Gründen dem Chor nicht mehr zur Verfügung, alle 
Stimmen – Sopran, Alt, Tenor und Bass – zu besetzen, wird im-
mer schwieriger. Momentan ist es nur noch ein kleiner Kreis, der 
sich zur wöchentlichen Übungsstunde trifft und über weitere 
Mitbläser sehr erfreut wäre.  Trotzdem hoffen und wünschen wir 
uns, dass es nicht ein AUS nach 100 Jahren bedeutet, sondern - 
GOTT weiß wie – weitergeht. Am 13./14. Juni 2026 möchte der 
Chor sein 100-jähriges Bestehen feiern und lädt am Samstag-
abend zu einem Konzert mit dem Holzbläserquintett der Elb-
landphilharmonie und zum Festgottesdienst am Sonntag in die 
Glaubitzer Kirche ein.  

BLUTSPENDE 
Die nächste Blutspendeaktion  
in Ihrer Region findet statt. 
 
Freitag, 5.6.2026 
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
Städtisches Gymnasium Riesa 
Haus Planck, Lessingstraße 8    
 
Mittwoch, 1.7.2026 
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
Nünchritz Schulzentrum,  
Glaubitzer Straße 15/17 
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NOTRUFE 
 

Ärztlicher Notdienst:      116/117 
Rettungsdienst:               112 
Polizei:                             110 
Polizeirevier Riesa:         03525/710-0 
Apothekennotdienst:         0 800/00 22833 
Tiernotruf Sachsen:        01805/ 8437 
AZV Betriebsdienst  
Notrufnummer:                     03525/503410

Änderung vorbehalten
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ZAHNÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST 
  
Änderung der Bekanntgabe:  
Informationen zum jeweils 
zuständigen Notdienst  
erhalten Sie ab sofort über 
den folgenden QR-Code  
oder direkt unter:  
 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/notdienstsuche 

ZWECKVERBAND  
ABFALLWIRTSCHAFT  
OBERES ELBTAL  
Müll nicht vergessen!  
Entsorgungstermine für alle Ortsteile der Gemeinde Glaubitz 
 
Restabfall       Bioabfall                    Papier         Gelbe Tonne 
8./22.6.             8./15./22./29.6.           18.6.            11./25.6. 

Entsorger: ZAOE · Telefon: 0351 40404-0 · E-Mail: info@zaoe.de 
Bei Rückfragen bitte direkt an Firma wenden! 
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   Geschäftsführer: 
Ronald Schubert

Bahnhofstr. 32 · 01619 Zeithain ·  03525 / 77 99 555
 03525 / 77 99 550 · � info@pbtg.de · www.pbtg.de

 

Wir als ambulantes Pflegeteam unterstützen 
Sie zu Hause mit folgendem Leistungsspektrum:
 Pflege (z. B. Hilfe bei der Körperpflege)
 Behandlungspflege (z. B. Gabe von Medizin 
 und Insulin, Wund- und Kompressionsversorgung)
 Verhinderungspflege
 Zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsleistungen
 Beratungsgespräche für Pflegende Angehörige 
 im Viertel- oder Halbjahresrhythmus

Wir beraten Sie gern vor Ort, ein Anruf genügt!


